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A8 Junge Erwachsene ohne  
abgeschlossene Berufsausbildung

Seit Beginn der 1980er-Jahre stiegen die Arbeits-
losenquoten von nicht formal Qualifizierten (Un-
gelernten)  überproportional an. Im Jahr 2005 
lag die Arbeitslosenquote aller Ungelernten im 
Erwerbsalter bei 26 % und damit fast dreimal so 
hoch wie bei Personen mit abgeschlossener Berufs-
ausbildung (9,7 %). Zugleich werden zunehmend 
Arbeitsplätze abgebaut oder in Billiglohnländer 
verlagert, auf denen Ungelernte beschäftigt wer-
den könnten (Reinberg / Hummel 2007, S. 1). In 
Analysen des Bundesinstituts für Berufsbildung 
zeigten sich bei nicht formal Qualifizierten über das 
gesamte Erwerbsleben hinweg deutlich geringere 
Erwerbsquoten als bei Gelernten (Braun u. a. 2011). 
Für Westdeutschland zeigt eine aktuelle Studie des 
Wissenschaftszentrums Berlin und der Bertelsmann 
Stiftung (Funcke / Oberschachtsiek / Giesecke 2010, 
S. 17) anhand von Mikrozensusdaten für 2007, dass 

bis hin zu mittleren allgemeinen Bildungsabschlüs-
sen fast jeder vierte jüngere Ungelernte im Alter von 
25 bis 34 Jahren erwerbslos war und ein weiterer 
nicht unerheblicher Anteil nur eine prekäre oder 
geringfügige Beschäftigung hatte. Ungelernte haben 
ein hohes Risiko, keine dauerhafte, mit Entwick-
lungsperspektiven verbundene Erwerbstätigkeit zu 
finden. Jugendliche und junge Erwachsene ohne 
Berufsausbildung tragen somit ein Beschäftigungs-
risiko, das sowohl individuell als auch gesamtge-
sellschaftlich (als Ausfall von Sozialbeiträgen und 
Steuern) nicht hinnehmbar ist, dies auch angesichts 
eines sich abzeichnenden Fachkräftemangels, dem 
mit zeitnaher Qualifizierung begegnet werden müss-
te (vgl. Helmrich / Zika 2010).

Grundlage der nachfolgenden Datenauswertung sind 
Ergebnisse des Mikrozensus  2008.185 

185 Über die Ergebnisse des Mikrozensus 2007 wurde im BIBB-Datenreport 2009, 
Kapitel 8.1 berichtet. Im Unterschied dazu steht hier die Altersgruppe der 20- bis 
34-Jährigen im Vordergrund der Auswertungen.

Tabelle A8-1:  Junge Erwachsene ohne Berufsausbildung von 1996 bis 2008 

Jahr

20- bis 24-Jährige 20- bis 29-Jährige 20- bis 34-Jährige

Ungelerntenquote in % Ungelerntenquote in %
absolut (in Mio.,  
hochgerechnet)

Ungelerntenquote in %
absolut (in Mio.,  
hochgerechnet)

1996 14,8 14,6 1,57 14,7 2,59

1997 15.0 14,6 1,50 14,3 2,45

1998 15,1 14,7 1,45 14,1 2,34

1999 14,8 14,7 1,40 14,6 2,37

2000 14,4 14,4 1,32 13,9 2,17

2001 14,3 14,5 1,32 14,1 2,15

2002 15,1 15,2 1,37 14,6 2,20

2003 14,6 14,9 1,36 14,6 2,15

2004 14,5 14,9 1,37 14,3 2,05

2005 16,5 16,5 1,57 16,9 2,40

2007 14,5 15,2 1,45 15,3 2,24

2008 15,3 14,9 1,46 14,9 2,16

Quelle: Statistisches Bundesamt, Mikrozensus 1996 bis 2008; Berechnungen des Bundesinstituts für Berufsbildung 




